
Um welche Art von Versicherung l'landelt es si(h?

Was ist versichert?
Fahrzeugbezogene Mobiiitätsloistungen für das int
Versicherungsschein genannte Fahrzeug:

AutoschlLrsselverlust-Versicherung
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Kennzeichenverlust-Versicherung
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Reifen-5c hutzb rief
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Persönliche Mobiiitätsleistungen:

)rt' fulobilität deri versicherleil Pei.lon xiir-i im
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Versichert sind die folqeirden Risikeii:

Arbeitsunfähigkeit

unverschuldete Arbeitslosigkeit (scfern Sewünscht)

Was ist nicht versichert?
bei Arbeitsunfähigkeit

Be ru fsu nfä h i g keit u nd/ocl er Erwerbs unfä h i g l,.eit

Erkranken clie versicherte Person innerlra{l r

der ersten 3 Monate nach Beginn des

Versicherunqsschutzes (\Ä/31 lpTpitr hestrltt ftir rierr

qesamten Zeitraum einer daraus resuii jerenci-on

Arbeitsunfälr igkeit kei n Versicherunqsschr,ttz.

bei unverschuldeter Arbeitslosigkeit

Verlieren die versicherte Person innerhalb
der ersten.l Monate näch Beginn de!
Versicherungsschutzes ihren Arbeitsplatz

i\ /artezeit), besteht für den gesamieil Zeitraunr
einer daraus resultierenden Arbeitslosigkeit keirr'

Versiclrerung. -;clr utz.

Verlieren die verricherte Person innerhalb rJer

Probezeit ihren Arbeitsplaiz oder tr.tar weniqer
als 6 N4onate bei demselben Arbeitqeber
beschäftigt, besteht für den gesatnten Zeitraunr
einer dararis resultierenden Arbeitslosiqkeit keirr

Versic herungssc h uiz.

Gibt es Deckungsbeschränkungen?
Fa hrzeug bezogene Mobilitätsleistu ngen

Versicherurigsfä IIe, die aufgrund rrcn Vorsatz

oder grober Falrriässigkeii eintreten, sincl nicht
versichert.

bei Arbeitsunfähigkeit

Arbeitsunfähigkeit unter anderem infolqe von

Aikoholisnrus ocler einer Suchterkrankunc, lDroclcr!
cder l\4eciikamentenmissbrauchl ist niciri rrersir-her t.

bei unverschuldeter Arbeitslosigkeit

V/enn für die versicherte Person bei Beginn cles

Versicherunqlssclrutzes bereits etn qerichilithes
Verfahren in-r Zusamnrenhancl mit dem
Arbe itsrverl.r ä ltn is rechis hän g i!J ocle r ei ne

KündicJunq des Arbeiisverhältntsses ausqesprcclren
war, ist dies nicht versicheri.

Wenn Sie oder die versicherte Person bei Begir-rn

des Versicherungsschutzes von der bevorstehenderr

Beendigung des Arbeitsverhälinisses Kenntnis

hatten oder aufqrund qrober Falrrlässigkeii keine

Kenntnis hatten oder aufgrund eines vorsätzliclien
Fehlverhaltens gekiindiqt wurden, ist clies eltenfall:r

nicht versichert.
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